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PRÄSIDIUM

2014 neigt sich dem Ende zu. Die Tage 
vergehen gefühlt noch schneller, der 
Advent steht vor der Tür. Zeit, um eine 
erste Bilanz des Jahres zu ziehen. Die 
Abteilungen und Mannschaften werden 
unterschiedliche Resumees ziehen. Einige 
schwimmen auf der Welle des Erfolges. 
Andere finden sich in ihrer Entwicklung 
bestätigt und verfolgen diese kontinuier-
liche weiter. Und wieder Andere kämpfen 
mit enttäuschten Erwartungen bzw. mit 
absehbaren Problemen. Sie alle aber be-
gründen die Anerkennung unseres Vereins 
in der Öffentlichkeit und tragen ihren Teil 
zur Stabilisierung und positiven Weiterent-
wicklung bei.

Die TSG entwickelt sich kontinuierlich wei-
ter. Nicht immer spektakulär und mit direkt 
deutlich sichtbaren Erfolgen und Effekten 
- häufig liegen wichtige Entwicklungen 
zunächst im Verborgenen, Kleinen.

Wir haben in diesem Jahr ein neues 
Pächterpaar für unsere Vereinsgaststätte 
gewonnen und zusammen mit ihnen 
Investitionen in deutlich 5-stelliger Höhe in 
die Infrastruktur der Gaststätte getätigt. 

Wir haben die Anlage, insbesondere den 
Bereich um den Parkplatz, nach der 
Fassadensanierung der Gaststätte auf 
Vordermann gebracht, Geländer 
gestrichen, den Hof der Gaststätte 
aufgewertet.

Wir haben die Bewässerungstechnik der 
Rasensport- und Tennisplätze erneuert 
und die aus Hygienegründen notwendige 
Frischwassertrennung realisiert. Auch dies 
erforderte Investitionen in 5-stelliger Höhe. 

Wir haben neue Lagerflächen geschaffen 
und vorhandene Lagerflächen saniert. 
Hierfür wurden 4-stellige Beträge notwen-
dig.

Aktuell befinden wir uns in Planungen 
zur Erneuerung der Heizungsanlagen, 
die dringend notwendig ist, droht doch 
der Totalausfall, sowie in Planungen zur 
Sanierung der undichten Dächer der Halle 
II. Hier ist akuter Handlungsbedarf, dringt 
doch Wasser ein und greift die Substanz 
der Halle weiter an. Für diese Maßnahmen 
werden weitere Investitionen in deutlich 
6-stelliger Höhe notwendig.

Die genannten Maßnahmen werden zu 
sinkenden Betriebskosten, zur Abwehr 
weitaus größerer Schäden und in letzter 
Konsequenz zur Sicherung und 
Steigerung der Attraktivität unserer TSG 
beitragen und so weitere gewünschte und 
sinnhafte Investitionen in die Moderni-
sierung unserer Anlage und Sportstätten 
ermöglichen.

Ihr Präsidium

Versicherungsbüro

N A G E L
GmbH

Glockenstrasse 74 • 67655 Kaiserslautern
Telefon 06 31 / 3 160 260 • info@nagelversicherungen.de

Unser Leistungsspektrum:
Günstige Tarife durch Rahmenverträge im Bereich:

Privatversicherungen wie Privathaftpflicht, Hausrat, 
Gebäude und Unfall

KFZ - Flotten

Deckungskonzepte für:

Gewerbe

Industrie

Wissenschaft

Private- und betriebliche Altersversorgung
Titelbild:
Hurra!!! Ungeschlagen mit Siegen gegen Mainz, Alzey und Neunkirchen wurden unsere 
A-Mädchen in der Endrunde Meister der Verbandsliga. Auch die A-Knaben ließen es 
sich nicht nehmen und wuden ebenfalls Meister! Herzlichen Glückwunsch an die Mann-
schaften und die Trainer Elke Scholl und Sven Rech und Andreas Göllmann. 
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Südwestmeisterschaften 
Frankenthal am 4./5.10.14

Bei den Südwestmeisterschaften der Ju-
nioren schlugen sich die TSG-Degenfech-
ter bravourös. Dominic Henze, Gewinner 
des Turniers und Südwestmeister, machte 
es im Halbfinale äußerst spannend: Ge-
gen den späteren Dritten Beyer (Dürk-
heim) hatte er enorme Probleme;  
10 Minuten lang führte sein Gegner. Nach 
der letzten Kampfpause änderte Dominic  
seine Taktik, zog an Beyer vorbei und 
gewann mit 3 Treffern Vorsprung. 

Im Finale trafen dann die beiden Henze-
Brüder aufeinander. Marcel, der sich ohne 
Probleme über die KO-Runde qualifiziert 
hatte, ließ seinem Bruder den Vortritt und 
wurde Zweiter. 

Eine sehr positive Leistung bot Michael 
Bachtler, eigentlich Florett-Spezialist, der 
nach einer harten Vorrunde seine Geg-
ner mit Florett-Aktionen zum Verzweifeln 
brachte. Im Viertelfinale besiegte er Hart 
(Speyer), gegen den er in der Vorrunde 
noch verloren hatte und holte schließlich 
die Bronzemedaille. 

Diese Dreiermannschaft ließ der Konkur-
renz aus der Vorderpfalz keine Chance. 
Verdient holten sie sich im Mannschaft-
wettbewerb Gold.

Alexa Breit vertrat die Farben der TSG im 
Damenflorett. Nachdem sie mit Ach und 
Krach die Vorrunde überlebt hatte, wurde 
sie für das KO sehr schlecht gesetzt und 
hatte einen schweren Lauf, in dem sie 
sich immer mehr steigerte. Im Halbfinale 
stand sie schließlich Kuntz (Friesenheim) 
gegenüber und auch sie machte es span-

nend: Erst im letzten Drittel der Kampfzeit 
holte sie einen Zwei-Treffer-Vorsprung von 
Kuntz auf und gewann 15:14.  Im Finale 
gegen Kühborth (Frankenthal) zeigte sie 
taktisch kluge Aktionen, unterlag dann 
aber der erfahrenen Gegnerin mit 13:15 
und wurde Zweite. 

Johannes Knickel (6.), der noch der  
A-Jugend angehört, traf nach einer VR, in 
der er sich abquälte, im Viertelfinale auf 
Erdmann (Mainz), einem sehr starken  
Juniorenfechter. Johannes hielt gut mit 
und konnte zufrieden mit seinem Ab-
schneiden und den erworbenen Rang-
listenpunkten sein. Sein Kommentar: 
„Mir persönlich hat das Turnier viel Spaß 
gemacht und ich habe ein paar neue 
Erfahrungen gesammelt. Leider verlief die 
VR nicht so, wie ich es geplant hatte, aber 
zum einen muss man anmerken, dass 
Gefechte gegen Alexander Bappert (Anm.: 
Steht im Bundeskader!) eher zum Sam-
meln von Erfahrungen dienen und nicht 
um zu gewinnen. Zum andern stimmt 
es aber, dass ich gegen Metzler hätte 
gewinnen müssen. Dies war aber auch 
mein letztes Gefecht in der Runde und ich 
glaube, es lag eher an der fehlenden Kon-
zentration, meine Führung abzusichern.“

Auch vorher waren unsere Fechter aktiv, 
z.B. beim Buchenlochfest, an dem neben 
den Trainern Rainer Buchholz, Sarah 
Reeb und Martin Luczak unsere Jugend-
fechter Ivan Gryshchuk, Lennard und 
Henry Fuchs und Felix Mitschke sich den 
Besuchern präsentierten. Es war eine 
gute Vorstellung, die auch Interessenten 
zum Mitmachen verlockte.

natürlich _ freundlich

Die 
Krankenkasse
der Region.
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FECHT-Abteilung
Doris Drochner
Altwiesstraße 3b, 67659 Kaiserslautern, Tel. 0631.73865
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Die Saison ging direkt mit Schulbeginn 
los: 

Ranglistenturniere in Zweibrücken und 
Speyer: 

In Speyer wurde Ivan Gryshchuk 5. nach 
einer äußerst knappen 15:14-Niederlage 
gegen Grosch (Korb), gefolgt von Johan-
nes Knickel (6.), der gegen den späteren 
Ersten Ercan (Weinheim) eine Niederlage 
im Viertelfinale einstecken musste.

Ivan drehte dafür in ZW voll auf und 
wurde Turniersieger in der A-Jugend nach 
Stichkampf gegen Haubeil (ZW). Michael 
Bachtler verletzte sich leider nach einer 
gut gefochtenen Vorrunde und musste 
aufgeben. Ganz prima auch Alexa Breit 
(2.), die nur gegen Senge (Dillingen) verlor.
In seinem ersten B-Jugend-Jahr hatte 
Felix Mitschke (7.) starke Konkurrenten. Er 
schied knapp vor dem Finale nach Index 

gegen den Turniersieger Ferizi (Friesen-
heim) aus. Mariana Oliveira (4.) kämpfte  
bei den Schülerinnen hervorragend in den 
ersten beiden Vorrunden. Im Finale vergab 
sie aber 2 Siege und wurde undankbare 
Vierte.

Doris Drochner

Die wichtigste aller Regeln:  
Vorteil für die Region.
Über Sportförderung wird viel geredet. Wir handeln lieber. Denn wir finden, dass es 
sich lohnt, in Sportvereine und -projekte zu investieren. Mit diesem Engagement wollen 
wir das Leben in und um Kaiserslautern vielfältiger, bewegter, lebenswerter machen.

Wie das alles zur SWK passt? Nun, wir sind ein regionales Versorgungsunternehmen. 
Und versorgen bedeutet für uns, Verantwortung zu übernehmen für die Region.

Wir sind nicht irgendwo. Wir sind hier!
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Wettkampfergebnisse unserer 
Läuferinnen und Läufer

27. Disibodenberglauf 10 km  
am 11.10.2014
Alois Berg, 40:01 (1. M60)

Maxdorfer Gemüselauf 10 Km  
am 11.10.2014
Carolin Lassueur, 55:01 (11. W30)

Friesenheimer Eulenlauf 10 km  
am 03.10.2014
Gunter Malle 52:41 (41.M50)

Berlin Marathon am 28.09.2014
Werner Forell 4:46:29 (199.M65)
Walter Luba 4:46:29 (529.M60)

Rheinauenlauf TG Waldsee 10 km   
am 28.09.2014
Gunter Malle 0:50:05 (7.M50)

Trail-Halbmarathon Weisenheim  
am 28.09.2014
Bericht Andrea Groch
Bei schönstem Herbstwetter fand in 
Weisenheim am Berg ein neuer, ca. 22 
km langer Traillauf mit 700 Höhenmetern 
bergauf und bergab statt. Es ging kreuz 
und quer rund um den Ungeheuersee, 
aber kein Weg wurde doppelt gelaufen.

Ich wurde schon früh vorgewarnt, dass 
Gründlings (Veranstalterehepaar) halten, 
was sie versprechen...Trotz allem mel-
deten wir uns an und ich machte mich 
darauf gefasst, dass es, wie für einen Trail 
üblich, auf schmalen unebenen Pfaden 
viel rauf und runter geht; und es länger 
dauert wie normal. Üblich soll es auch 
sein, dass sich der eine oder andere 

verläuft...natürlich gehörte ich auch dazu; 
aber ich war nicht allein und mein Umweg 
war auch nur einige hundert Meter. Für 
ein paar endete die Strecke nach 4 km, 
da sie anfangs schon auf den Schlußpfad 
kamen, einer kam aus dem Ort ins Ziel 
statt aus dem Wald und manche kamen 
gar öfters vom rechten Weg ab.

Ansonsten wurden meine Vorstellungen 
auch soweit „übertroffen“, da man ca. ein 
Drittel der Strecke gar nicht auf Wegen 
war, sondern querfeldein lief, mal einen 
Hang geradeaus hoch (was selbst die 
besten nur wandernd schaffen), über 
einen römischen Ringwall, durch einen 
Bachlauf bergab, durch knöcheltiefes 
Laub, beinhohes Gras oder über faust-
großen Schotter. Auch über oder unter 
natürliche Hindernisse (umgefallene 
Bäume) durfte man öfters...Breite Wege 
waren nur dazu da, sie zu überqueren und 
auf der anderen Seite wieder im Gestrüpp 
zu verschwinden.

Auch wenn man im Ziel nicht so das 
„Beine kaputt“-Gefühl hat, ist so ein Lauf 
doch sehr anstrengend. Man muß hoch-
konzentriert sein wegen der verschiede-
nen Untergründe (falls man sie sieht) und 
den teils schwer zu sehenden Markie-
rungen (weiß-rote Bänder an Zweigen); 
auch der Rest des Körpers wird durch das 
permanente Ausgleichen beansprucht. 
Kleine Nachlässigkeiten in der Konzentra-
tion wurden gern mit Stürzen bestraft (war 
ich natürlich auch dabei; viele andere aber 
auch).

Für Leute, die das Traillaufen mögen, war 
es sicher eine Veranstaltung der Super-
lative; mit einem Teilnehmerlimit von 100 
Läufern alles sehr persönlich und gut 
organisiert.

LAUF- Abteilung
Angelika Hausser
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Für mich war es eine interessante, aber 
wohl einmalige Erfahrung.

Martin Groch 2:00:41 (3.M40)
Andrea Groch 2:35:17 (3.W30)
Sonja Schwehm 3:30:27 (5.W50)

Trifelslauf Annweiler am 27.09.2014
17 km
Alois Berg 1:09:20 (1.M60)
Monika Frenger 1:13:48 (1.WHK)
Rosemarie Rzehak-Rohden 1:23:19 
(1.W50)
Caroline Lassueur 1:37:12 (2.W30)
8 km 
Gunter Malle 41:53 (5.M50)
Ute Hodapp-Malle 44:14 (2.W50)
1.000 Meter
Lena Malle 4:08 (2.WJU16)

19. Mutterstadter Volkslauf 5 km  
am 21.09.2014
Gunter Malle, 00:24:30 (8. MVL)
Ute Hodapp-Malle, 00:25:37 (1. WVL)

13. Team Duathlon Kusel am 20.9. 2014
Bericht Angelika Hausser
KLEIN – FEIN und GEMEIN
auch in diesem  Jahr wurde der Kusel 
Team-Duathlon dieser Aussage wieder 
mehr als gerecht. 

Die Streckenführung wurde erstmals  
wegen der Hornissen Attacken der ver-
gangenen 2  Jahre geändert.  Die meisten 
Teilnehmer empfanden die neue   
Streckenführung als noch steiler und  „ge-
meiner“ wie die alte, waren aber trotzdem 
wieder total begeistert vom Wettkampf.

Für die TSG-Laufabteilung hat die Teilnah-
me am Kusel-Duathlon bereits eine lange 
Tradition. Was vor 10 Jahren  während 
eines Training-Laufes der TSG Frauen als 

“Schnapsidee” entstanden ist, hat sich  in 
den vergangenen Jahren als konstante 
“MUSS” Veranstaltung  für die Laufabtei-
lung entwickelt. Seit 2006 waren in jedem 
Jahr mehrere Teams mit TSG-Beteiligung 
auf der Strecke. So auch wieder in diesem 
Jahr.

Mit Monika Frenger und ihrer Partnerin 
Carina Weidler konnten wir sogar den 
ersten Platz der Frauenmannschaften 
belegen.  Moni und Carina haben aber 
nicht nur alle Frauen hinter sich gelassen, 
sondern auch die meisten Mix- und Män-
nerteams. Der 4. Platz im Gesamteinlauf 
spricht eine deutliche Sprache. Herzlichen 
Glückwunsch von uns allen. 

Auch die Männerteams haben sich  
wacker geschlagen und auch gute Plat-
zierungen erreicht. 

Bei der abschließenden Siegerehrung hat 
jedes Team mit TSG-Beteiligung einen 
Podestplatz errungen.
Auch dies etwas ganz Besonderes, das 
die tolle Motivation der TSG’ler zeigt.
 
Das Team von Karlheinz Hausser, in 
diesem Jahr als Mix-Team mit Partnerin 
Sabine Rielinger, war von einer doppelten 
Pechsträhne betroffen. Zum einen gehör-
ten sie genauso wie das Team Nesseler / 
Luba zu einer Gruppe von Teams die sich 
durch die neue Streckenführung irritiert in 
der ersten Runde verlaufen hatten  und 
dadurch etwa 3,5 km extra absolvieren 
mussten.  Geschätzter Zeitverlust durch 
diese extra Kilometer - die auch noch eine 
heftige Steigung beinhalteten -  etwa  
20 Minuten.

Das zweite Unglück ereilte Sabine und 
Karlheinz in der zweiten Runde als sie am 
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Rad einen platten Hinterreifen entdeckten. 
Das Auswechseln des defekten Schlau-
ches kostet das Team dann nochmals 
ungefähr  30 Minuten. Respekt vor den 
Beiden, dass sie trotzdem nicht aufge-
geben haben und auch die dritte Runde 
noch absolvierten und mit einem breiten 
Lächeln ins Ziel einliefen.

Der Kusel-Duathlon, der in Deutschland 
bestimmt zu den härtesten Duathlons 
gehört, hat eine treue Fangemeinde. Die 
tolle fast familiäre Organisation und die 
Herzlichkeit des hauptverantwortlichen 
Veranstalters, machen den Wettbewerb in 
jedem Jahr immer wieder zu einem Erleb-
nis, bei dem sich einfach alle Teilnehmer 
(und auch Betreuer) trotz aller Strapazen 
wohlfühlen. Bin mir sicher auch im nächs-
ten Jahr wird die Laufabteilung diese 
Veranstaltung wieder auf dem Kalender 
haben.  

Teams mit TSG-Beteiligung:
Fullgazzz Mäuse
Monika Frenger / Carina Weidler 
3:02:30, 1.W50-59 
Vier Füße für ein Halleluja
Moggl Westerkamp / Fabian Ritz 
3:06:19, 1.M50-59    
Hexenschuss
Alois Berg / Hans Eichbladt
3:25:12, 1.M110-119
Die Labbeduddel
Boris Dujmovic / Scott Peterson
3:53:08, 2.M90-99
Last Minute
Sabine Rielinger / Karlheinz Hausser
5:03:37, 1.Mized 120-129
AVS - Alter vor Schönheit
Werner Nesseler / Walter Luba
5:05:51, 1.M130-139

Bilder in unserer Bildergalerie
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25. Bad Sobernheimer Triathlon  
am 14.9.2014
300 M Schwimmen - 20 Km Rad - 5 Km 
Laufen
Wieder ein Erfolg für Werner Nesseler  
1. Platz in der Altersklasse M70 mit einer 
hervorragenden Zeit von  1:11:31

Schwimmen: 6:30 Min
Rad: 0:34 Min
Laufen: 0:26 Min
Gesamtplatz 110 (von 230 Teilnehmern)

Herzlichen Glückwunsch
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Mit Teamgeist zum Erfolg: 
Deutlicher Erfolg der TSG II 
gegen Ligaprimus VfR

Nichtabstieg, so lautete das Saisonziel 
der nach dem großen personellen Ader-
lass (fast die komplette Mannschaft der 
Vorsaison spielt nun in der 1. Mannschaft) 
völlig neuformierten zweiten Mannschaft 
der TSG-Fußballabteilung. Doch selbst 
dieses Ziel schien zu Beginn der Vor-
bereitung noch schwierig zu realisieren, 
trainierte man zeitweise mit weniger als 
fünf Spielern. In Eigenregie hatten die 
TSG-Urgesteine der zweiten Mannschaft, 
seit 1995 im Verein und seit der damaligen  
F-Jugend in einer Mannschaft spielend, 
den Großteil der Neuzugänge selbst initi-
iert und viele echte TSG’ler ins Buchen-
loch zurückgeholt, so dass es ein leichtes 
war, in kürzester Zeit zu einer verschwore-
nen Einheit zu werden. Kaum auszuden-
ken, wo die Fußballabteilung ohne den 
großen Einsatz dieser Spieler heute ste-
hen würde. Stand heute ist der Kader der 
zweiten Mannschaft ca. 30 Mann stark, 
eine noch vor acht Wochen für unmöglich 
gehaltene Situation.  Was als scheinbar 
hoffnungslose Mission gestartet war, 
entpuppt sich nun als echte Erfolgsstory: 
Das Team von Trainer Wolfgang Kwasniok 
und Co-Trainer Patrick Weber steht nach 
10 Spielen mit 17 Punkten im gesicherten 
Mittelfeld – mit Tuchfühlung nach oben. 

Ein Team: Die Freude war groß nach dem 
deutlichen Sieg im Derby gegen den VfR.
Das Highlight der bisherigen Saison stellte 
nun das Stadtderby gegen den hochfa-
vorisierten VfR Kaiserslautern dar, deren 
Aufstieg durch zahlreiche Neuzugänge 
nur Formsache zu sein scheint. Und so 
traten die Gäste vom Erbsenberg mit einer 

blütenweißen Weste aus 7 Siegen bei 
nur einem Gegentor zur vermeintlichen 
Pflichtaufgabe im Buchenloch an. Doch 
zeigten die Rot-Weißen, was mit einer ge-
schlossenen Teamleistung möglich ist: Die 
Gäste wurden mit einem hochverdienten 
3:0 nach Hause geschickt und hätten sich 
über eine höhere Niederlage gegen die 
aufopferungsvoll kämpfenden Hausherren 
nicht beschweren dürfen. Bis heute stellt 
dies den einzigen Punktverlust des VfR 
dar, der somit 3 seiner 5 Gegentore im 
Buchenloch kassierte. Unterstützt wurde 
die Mannschaft der TSG wie immer vom 
Inferno Buchenloch. Im letzten Jahr inner-
halb der zweiten Mannschaft gegründet, 
sind die rot-weißen Fahnen und Banner 
bei jedem Spiel der zweiten Mannschaft 
zu sehen und symbolisieren den Zusam-
menhalt des Teams. 

FUßBALL-Abteilung
Maher Saleh
Trippstadter Straße 71, 67663 Kaiserslautern

 Rohre- Stabstahl, Träger,
 Profile, Bleche

 Design u. Lochbleche

 Betonstahl, Baustahlmatten

 Industrietreppen u. Gitterroste

 Baubeschläge u. Holzverbinder

 Metalle f. Dach und Fassade

 Tore, Türen, Fenster

 Alu-Fensterbänke

 Drähte u. Zäune

 Edelstahlgeländer

 Edelstahl Außen- u. 
 Innenleuchten

 Edelstahl Briefkästen, Grills

 Edelstahl Kaminrohre u. 
 Kaminbestecke

 Ofenrohre

 Dachentwässerung u.- 
 Steildachzubehör

 Dach- u. Kellerfenster

 Seile, Ketten u. Zubehör

 Elektromaschinen

 Milwaukee Vertretung

 Schrauben, Dübel u. 
 Zubehör

 Installationsbedarf

 Alugerüste u. Leitern

Pirmasenserstr. 100  67655 Kaiserslautern
Telefon 06 31 / 2 84 96    Fax 06 31 / 2 44 68
info@eisen-adam.de www.eisen-adam.de
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Nichtabstieg, das vorgegebene Saisonziel 
dürfte das Team der zweiten Mannschaft 
bereits frühzeitig erreichen. Mit einer 
Mannschaft, die die TSG im Herzen trägt, 
mannschaftliche Geschlossenheit und 

Kameradschaft lebt. Und doch könnte 
am Ende des Jahres ein Titel eingefahren 
werden: Die zweite Mannschaft führt, wie 
bereits in den Jahren zuvor, die Fairness-
tabelle der A-Klasse Nord an.
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U8- Fußballer beim 
Betze-Spiel

Da es bei den Kleinsten nicht nur um 
das Fußballspielen geht, sondern auch 
andere Aktivitäten den Teamgeist stärken 
sollen, hat man sich dazu entschieden,  
zusammen zum FCK-Spiel zu gehen. Am 
24.09.14 war Union Berlin zu Gast auf 
dem Betzenberg. Unsere U8-Spieler ver-
folgten gespannt das Spiel, es sei denn, 
es gab gerade Pommes und Bratwurst zu 
essen.

Der FCK zeigte eine ausreichende Leis-
tung, die zum 1:0-Sieg reichte. 
Im Vordergrund stand hier aber der Spaß 
und die Freude an der Gemeinschaftsak-
tion.

Zukünftig stehen noch weitere Aktivitäten, 
wie z. B. Klettern auf dem Programm. 

Die U8a (Jahrgang 2007)  besteht aktuell 
aus 12 Kindern und spielt sehr erfolgreich 
in der Freundschaftsliga.

Nachdem die Kinder ein gutes Grund-
lagentraining in der Bambini-Mannschaft 
bei Lothar Baum erfahren durften, wird 
nun immer mehr Wert auf fußballspe-
zifische Grundlagentechniken gelegt, 
ohne dabei den Koordinationsbereich zu 
vernachlässigen. 

Aktuell verfügt die U8 Mannschaft über  
3 Trainer/Betreuer und wird zusätzlich 
vom C1-Spieler Jan Lehmann unterstützt. 
Die Kinder sind begeistert von Jan, der 
mit seinen 14 Jahren das ideale Binde-
glied zwischen Erwachsenen und den 
Minikickern bildet.

Zurzeit ist man im Aufbau einer weiteren 
U8b-Mannschaft und sucht dafür fußball-
begeisterte Kinder und Eltern.

Bei Interesse kann man sich an Burkhard 
Clasen, 0176-64086778, wenden.
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Schwere Zeiten – aber nicht 
hoffnungslos

Spielbetrieb Aktive:
Verbandsliga Männer
Das erste Heimspiel der Saison wurde 
Sonntag, 21. September von den Buch-
ner Schützlingen knapp aber verdient 
mit 21:19 Toren gegen TuS Heiligenstein 
gewonnen. Beide Mannschaften waren 
gleichwertig, führten phasenweise recht 
deutlich im Wechsel und kamen aber 
jeweils immer wieder heran, aber beim 
Stand von 18:13 war die Vorentscheidung 
für die Buchenlocher quasi gefallen. 

Das Lokalderby gegen TuS 04 Dansen-
berg 2 am 28. September im Schulzen-
trum Süd ging gründlich daneben.  Mit 
einer unverständlich schwachen Leistung 
ergab man sich fast ohne große  Gegen-
wehr  dem Gegner und unterlag verdient 
mit 24:33 Toren.

Die nächste Niederlage folgte bei der TSG 
Friesenheim 3 am 5. Oktober unglücklich 
mit 28:27 Toren, nach einer glänzend ge-
spielten 1. Halbzeit. Dennoch sollte diese 
Leistung Auftrieb für die nächsten Partien 
geben.

Der erste Erfolg stellte sich dann auch 
prompt mit einem verdienten  
28:24-Heimerfolg gegen den TV 03 Wörth 
2 am 12. Oktober im Burggymnasium ge-
gen die fast gleichwertige Mannschaft aus 
der Südpfalz ein. Damit verbuchten die 
Buchner Schützlinge zwei äußerst wichti-
ge Punkte in Richtung Klassenerhalt. 

Man belegt in der Tabelle Platz 7 mit nun-
mehr 4:6 Punkten und 124:140 Toren.

Hier die nächsten Spiele nach den 
Herbstferien:

09.11.  18:00 
SG Wernersberg/Annweiler - TSG

16.11.  SZ Süd 18:00 
TSG - TV Edigheim

23.11.  17:30 
MSG Oggersheim/ASV Ludwh. - TSG 

30.11. SZ Nord 18:00 
TSG - TV Kirrweiler

07.12.  18:00 
VTV Mundenheim 2 - TSG 

Spielbetrieb Jugend:
Keinen Anlass zu übertriebenem Optimis-
mus geben momentan unsere Jugend-
teams, denn alle sind bislang noch ohne 
Punktgewinn!
    
Die mA-Jugend verlor alle Spiele mehr 
oder weniger deutlich, wobei  
die Niederlage am 12. Oktober gegen 
TuS Neuhofen zu vermeiden gewesen 
wäre. Dennoch gibt die Leistung Anlass 
zur Hoffnung, da man ersatzgeschwächt 
antrat und nie aufgab.

Hier die Ergebnisse:

21.9. TSG – JSG Landau/Land    
    22:29

27.9. SG Asselheim/Kindenheim – TSG  
    38:20

12.10.    TSG -  TuS Neuhofen   
    34:35

HANDBALL- Abteilung
Gerhard Hirsch, Tel: 0 63 05.99 45 660
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mB-Jugend 
Hier die Ergebnisse:

13.9. JSG Mutterstadt/Ruchheim – TSG     
 23:14

21.9. TSG – SKG Grethen    
 21:27

5.10. TG Waldsee  -  TSG    
 40:15

Männliche B-Jugend
von rechts oben: Michael Bier, Tim Marioneck, 
Daniel, Kenan Türk, Jonathan Schlösser, Marc 
Oliver Cieslik, Paul Dürnberger, Jannik Jacob, 
Andreas Busch
von rechts unten: Tom Coressel, Florian 
Rohmer, Lucas Burkhardt, Timon Pütz, Mirzat 
Yapar, Juri Tromsdorf, Marius Altmaier, Jan 
Coressel, Lev Sonnenfeld
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TSG Heft Nov. 14.

Liebe Wanderfreunde,
am Sonntag, den 12. Oktober, fand unsere
Wanderung im Wasgau statt. Edda Mursch
führte die große Tour, mit 14 Wanderfreunden
und Marliese Steiner betreute die kleine
Wanderung,  an der 21 Personen teilnahmen.
Der Bus brachte uns in die Region Hauenstein,
wo zuerst Eddas Teilnehmer ausstiegen. 
Auf schmalen Pfaden und Waldwegen ging es
5,4 Km, vorbei an mächtigen Buntsandstein-
formationen. Von den Geiersteinen, dem
runden Hut oder dem Hornstein zeigten sich
bezaubernde Ausblicke über die Region. 
Über den Pfälzer Keschdeweg, vorbei an der
Lourdes-Grotte und dem Wachtfelsen,
erreichten wir nach ca 12 Km. unser Ziel. Schlusseinkehr war in der Gaststätte des SV Hauenstein, 

wo die kleine Tour, mit ihrer Wanderführerin 
Marliese, sich schon das Essen schmecken ließ 
und auf  Edda mit Ihrer Gruppe wartete. 
 

Die Teilnehmer der kleinen Wanderung, die von 
Wilgartswiesen aus startete, konnten auch die 
wunderschöne Wegstrecke mit ihren Buntsand-
steinen genießen. Sie sammelten sogar unterwegs
noch Kastanien und wer mochte, sicherte sich 
damit sein Abendessen. Die Wanderungen in 
dieser Gegend sind immer ein Erlebnis, und als 
die Wanderfreunde die Steigung geschafft hatten,
ging es vorbei am Bavariafelsen und dem Felsen-

tor zur wohlverdienten Schlusseinkehr. Man kann sagen, alle waren geschafft, aber sie hatten auch 
einen wunderschönen, erlebnisreichen Tag hinter sich. Diese Wanderung hatte Edda wieder toll 
ausgesucht. Ihr und Marliese gilt unser ganz großer Dank. Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr.

Termine im November.

Am 9. 11. führt uns Wolfgang Reuscher nach Neustadt.

Hütte: 

Die Hütte schließt Ende Oktober. 
Schon jetzt machen wir darauf aufmerksam, dass unsere Adventswanderung am 7. 12. stattfindet.

mD-Jugend
Hier die Ergebnisse:
21.9. TSG – JSG Enkenbach/1. FCK         

1:41

5.10.       TSG -  TuS 04 KL-Dansenberg 2     
4:58

12.10.     TSG -  HR Göllheim/Eisenberg 
      2:31

Männliche D-Jugend
Obere Reihe: Fabian Ballbach, Fynn Göttinger, 
Nils Auge, Johannes Huschens, 
Paul van Norden, Anil Tiwari.
Untere Reihe: Martin Trefon, Tim Sonnenfeld, 
Felix Barz,Raphael Petz, Crissie

Auf unserer Homepage www.tsg-kl.de (Handball) finden Sie weitere Infos 
rund um den “Buchenloch Handball”.
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Liebe Wanderfreunde,

am Sonntag, den 12. Oktober, fand un-
sere Wanderung im Wasgau statt. Edda 
Mursch führte die große Tour, mit 14 Wan-
derfreunden, Marliese Steiner betreute die 
kleine Wanderung, an der 21 Personen 
teilnahmen. Der Bus brachte uns in die 
Region Hauenstein, wo zuerst Eddas Teil-
nehmer ausstiegen. Auf schmalen Pfaden 
und Waldwegen ging es
5,4 km, vorbei an mächtigen Buntsand-
steinformationen. Von den Geiersteinen, 
dem runden Hut oder dem Hornstein 
zeigten sich bezaubernde Ausblicke über 
die Region. Über den Pfälzer Keschde-
weg, vorbei an der Lourdes-Grotte und 
dem Wachtfelsen, erreichten wir nach ca 
12 km unser Ziel. Schlusseinkehr war in 
der Gaststätte des SV Hauenstein, wo 
die kleine Tour, mit ihrer Wanderführerin 
Marliese, sich schon das Essen schm- 
ecken ließ und auf Edda mit ihrer Gruppe 
wartete. 

Die Teilnehmer der kleinen Wanderung, 
die von Wilgartswiesen aus startete, 
konnten auch die wunderschöne Weg-
strecke mit ihren Buntsandsteinen

genießen. Sie sammelten sogar unter-
wegs noch Kastanien und wer mochte, 
sicherte sich damit sein Abendessen. 
Die Wanderungen in dieser Gegend sind 
immer ein Erlebnis, und als die Wander-
freunde die Steigung geschafft hatten,
ging es vorbei am Bavariafelsen und dem 
Felsentor zur wohlverdienten Schluss-
einkehr. Man kann sagen, alle waren 
geschafft, aber sie hatten auch einen 
wunderschönen, erlebnisreichen Tag 
hinter sich. Diese Wanderung hatte Edda 
wieder toll ausgesucht. Ihr und Marliese 
gilt unser ganz großer Dank. Wir freuen 
uns schon aufs nächste Jahr. 

Termine im November:
Am 9.11. führt uns Wolfgang Reuscher 
nach Neustadt.

Hütte:
Die Hütte schließt Ende Oktober.
Schon jetzt machen wir darauf aufmerk-
sam, dass unsere Adventswanderung am 
7. 12. stattfindet.

WANDER-Abteilung
Josef Wietzel
Pfaffenbergstraße 16, 67663 Kaiserslautern, Tel. 25875
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runden Hut oder dem Hornstein zeigten sich
bezaubernde Ausblicke über die Region. 
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wo die kleine Tour, mit ihrer Wanderführerin 
Marliese, sich schon das Essen schmecken ließ 
und auf  Edda mit Ihrer Gruppe wartete. 
 

Die Teilnehmer der kleinen Wanderung, die von 
Wilgartswiesen aus startete, konnten auch die 
wunderschöne Wegstrecke mit ihren Buntsand-
steinen genießen. Sie sammelten sogar unterwegs
noch Kastanien und wer mochte, sicherte sich 
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tor zur wohlverdienten Schlusseinkehr. Man kann sagen, alle waren geschafft, aber sie hatten auch 
einen wunderschönen, erlebnisreichen Tag hinter sich. Diese Wanderung hatte Edda wieder toll 
ausgesucht. Ihr und Marliese gilt unser ganz großer Dank. Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr.

Termine im November.

Am 9. 11. führt uns Wolfgang Reuscher nach Neustadt.

Hütte: 

Die Hütte schließt Ende Oktober. 
Schon jetzt machen wir darauf aufmerksam, dass unsere Adventswanderung am 7. 12. stattfindet.
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wo die kleine Tour, mit ihrer Wanderführerin 
Marliese, sich schon das Essen schmecken ließ 
und auf  Edda mit Ihrer Gruppe wartete. 
 

Die Teilnehmer der kleinen Wanderung, die von 
Wilgartswiesen aus startete, konnten auch die 
wunderschöne Wegstrecke mit ihren Buntsand-
steinen genießen. Sie sammelten sogar unterwegs
noch Kastanien und wer mochte, sicherte sich 
damit sein Abendessen. Die Wanderungen in 
dieser Gegend sind immer ein Erlebnis, und als 
die Wanderfreunde die Steigung geschafft hatten,
ging es vorbei am Bavariafelsen und dem Felsen-

tor zur wohlverdienten Schlusseinkehr. Man kann sagen, alle waren geschafft, aber sie hatten auch 
einen wunderschönen, erlebnisreichen Tag hinter sich. Diese Wanderung hatte Edda wieder toll 
ausgesucht. Ihr und Marliese gilt unser ganz großer Dank. Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr.

Termine im November.

Am 9. 11. führt uns Wolfgang Reuscher nach Neustadt.

Hütte: 

Die Hütte schließt Ende Oktober. 
Schon jetzt machen wir darauf aufmerksam, dass unsere Adventswanderung am 7. 12. stattfindet.
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KINDERRÄTSEL ?? ??

Rätsel ab 9 Jahre

Rätsel bis 8 Jahre

Name, Vorname

Adresse:

Einsendeschluss ist der 30. November 2014
1. Preis: 15 Euro Gutschein „Spielkiste”
2. Preis: 10 Euro Gutschein „Spielkiste” • 3.Preis 5 Euro Gutschein „Spielkiste”

B L T
L U A

N A AK N KB H NE T E
S H T
E S E

Welche Buchstaben fehlen ?

Frage 1: 
Aus welchen Disziplinen besteht ein Triathlon?

Frage 2:
Nenne 3 Sportarten, die sowohl im Freien und in der Halle stattfinden!

Frage 3:
Gegen welche Mannschaft hat die Fußball-Nationalmannschaft ihr letztes Spiel verloren?

Name, Vorname

Adresse:

Einsendeschluss ist der 30. November 2014
1. Preis: 15 Euro Gutschein „Spielkiste”
2. Preis: 10 Euro Gutschein „Spielkiste” • 3.Preis 5 Euro Gutschein „Spielkiste”



RA Helmut ScHneideR
 Fachanwalt für Verkehrsrecht
 Fachanwalt für Strafrecht
 Fachanwalt für Versicherungsrecht
 Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
 Verkehrsrecht · Unfallregulierungen

RAin KAtRin emRicH-Ventulett
 Fachanwältin für Familienrecht
 Ehe- und Familienrecht · Kindschaftsrecht
 Lebenspartnerschaftsrecht

RAin micHAelA JAAx
 Verkehrsrecht · Familienrecht · Mietrecht

RA WolFgAng ReicH
 Fachanwalt für Arbeitsrecht
 Fachanwalt für medizinrecht
 Arbeitsrecht · Medizinrecht · Sozialrecht

RA WolFgAng Bien
 Fachanwalt für erbrecht
 Erbrecht · Baurecht 
 Allgemeines Vertragsrecht

RA SteFAn KeilHAueR
 Fachanwalt für 
 miet- & Wohnungseigentumsrecht 
 Mietrecht · Wohnungseigentumsrecht
 Verkehrsrecht · Allgemeines Zivilrecht

Burgstraße 39 Telefon (06 31) 7 40 77
67659 Kaiserslautern Telefax (06 31) 9 69 14

E-Mail: info@raab-schneider.de www.raab-schneider.de



TSG im Fokus - November 201426

,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:

Montag:     10.00 - 11.30 Uhr

Dienstag + Donnerstag:  17.00 - 19.00 Uhr

Freitag:    09.00 - 11.00 Uhr
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Kerststraße 16

67655 Kaiserslautern

Telefon 06 31/9 22 75

Telefax 06 31/9 35 16 A
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DER NEUE OPEL ADAM  

Reservieren Sie sich Ihren Probefahrt-Termin!

Bei uns ab €     11.500,-zzgl. Überführungskosten

• Setz Dich in Szene

  

• First-in-Class-Innovationen
• Individuell und charismatisch 

   

• Immer auf dem neuesten Stand

 
  

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts/außerorts/kombiniert/CO2-Emission,

INKLUSIVE:
• 5 JAHRE GARANTIE 1
• 3 INSPEKTIONEN2

     maximal 3.000 km, Infos bei uns.
• 30 TAGE RÜCKGABERECHT

kombiniert in g/km: 7,3-6,5/4,4-4,2/5,5-5,0/129-118. Effizenzklasse: D-C

Der neue OPEL ADDer neue OPEL ADAM

 
 WIE DU!

INKLUSIVE:
• 5 JAHRE GARANTIE

1

• 3 INSPEKTIONEN
2

Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. Drei Inspektionen gemäß Herstellervorgaben, zzgl. Material und Zusatzarbeiten.1 2

Der OPEL ADAM
Abbildung zeigt Sonderausstattungen

SO EINZIGARTIG WIE DU

GmbH 67657 Kaiserslautern
Mainzer Str. 101
Tel. 06 31 / 34 13 1-0
www.auto-huebner.de
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fitness im schuh 
Gezielte Leistungssteigerung!

*fi sch POWER Sporteinlage by Schwerdtfeger
Nach Fuß-Check und individueller Laufanalyse werden die *fi sch POWER Sporteinlagen für Dich 
angefertigt. Die POWERSPOTS der sensomotorischen Einlage aktivieren über die Sensoren der Füße 
gezielt die gesamte Muskulatur und verbessern die Motorik - mach gleich einen Termin mit unseren 
fi sch-TRAINERN, denn Bewegungsoptimierung bringt Leistungssteigerung!

Schwerdtfeger · Kompetenz-Zentrum · Richard-Wagner-Str. 3 · 67655 Kaiserslautern
Telefon 06 31/ 6 45 53 · Telefax 06 31/ 6 64 47 · www.schwerdtfeger-ost.de

Aus der Vereinsfamilie. . .

Wir grüßen alle Geburtstagskinder, die im Monat Dezember Geburtstag haben, recht herzlich.
Besonders grüßen wir jedoch:
Karl Vogel 81 Jahre 01.12.33 Werner-Ludwig Dietz 65 Jahre 17.12.49
Thomas Haas 01.12.63 Ursula Vendulet 18.12.48
Günter Hohenstein 02.12.53 Ursula Walter 83 Jahre 18.12.31
Bernhard Lißmann 02.12.56 Ingrid Jantz 18.12.36
Erna Weber 02.12.45 Birgit Rheinheimer-Göpel 18.12.63
Gerhard Brenner 02.12.46 Christa Junk 19.12.43
Hans Werner Noichl 03.12.42 Wolfgang Schwichtenberg 20.12.52
Peter-Paul Rahn 03.12.51 Werner Braband 21.12.41
Rosmarie Grub 03.12.35 Arthur Bente 23.12.61
Günter Wesel 04.12.42 Walter Hüther 24.12.37
Judith Iselborn 06.12.60 Zbigniew Sturm 92 Jahre 24.12.22
Hans-Jürgen Brehm-Seufert 06.12.56 Norbert Ecker 25.12.40
Klaus Kersten 06.12.37 Peter Hartmann 25.12.37
Gerold Martin 07.12.52 Ernst Koble 25.12.52
Sabine Meyer auf'm Hofe 07.12.62 Ingrid App 26.12.53
Anette Rausch 08.12.58 Gerhard Piontek 75 Jahre 26.12.39
John Lantz 09.12.43 Charlotte Schmitt 26.12.50
Martin Ruffing 09.12.51 Hans-Georg Stromberger 26.12.53
Hans Sachs 50 Jahre 09.12.64 Sabine Maillaud 26.12.61
Reinhold Müller 88 Jahre 10.12.26 Dieter Kuberka 27.12.37
Ludwig Hagenlocher 10.12.36 Heike Classen 27.12.55
Gisela Ellersiek 75 Jahre 11.12.39 Kurt Dein 80 Jahre 28.12.34
Sabine Köhler 11.12.59 Erich Sander 28.12.38
Thomas Gerstenkorn 11.12.61 Jürgen Haake 83 Jahre 30.12.31
Wolfgang Vondano 65 Jahre 12.12.49 Gabriele Schwarz 30.12.52
Peter Herzer 14.12.62 Eric Veen 30.12.59
Christiane Tromsdorf 15.12.62 Sylvia Schliwa 31.12.61
Friedrich Deckert 16.12.55 Oda Schuck 31.12.57
Leonore Christmann 86 Jahre 17.12.28
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Durchblick für Profis.

www.bfd.de
E-Mail: info@bfd.de

Wissen aus erster Hand. Leistung aus einer Hand.

buchholz-fachinformationsdienst

Schneller im Ziel.
Nicht nur im Sport zählt neben guter Vorbereitung 

eine intelligente Strategie. Wir vom bfd halten 

bundesweit über 14.000 Kunden genau dafür den 

Rücken frei. Mit Wissensmanagement nach Maß: 

Wir beschaffen und verwalten Fachmedien, die Sie 

und Ihre Mitarbeiter brauchen. Das spart Zeit, Geld 

und Nerven. Und sorgt dafür, dass Sie immer etwas 

schneller im Ziel sind.


